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Tipps für den 18.4. 09

WIEN/NIEDERÖSTERREICH 

Q202-AtelierRundgang 2009 

Der seit 2003 jährlich stattfindende Q202-AtelierRundgang ist mit seiner offenen Begegnungsart zwischen Kulturschaffenden und Besuchern weit über die
Grenzen Wiens ins Bewusstsein gerückt. Der Q202-AtelierRundgang steht dafür, sehr persönlich das große künstlerische Potenzial Wiens zu erleben, sei es
in versteckten Hinterhofateliers, in Kellerwerkstätten, in Künstlerwohnungen, sei es in kleinen feinen Galerien, in Kirchen oder auf historischen
Donauschiffen. 
Vom 17. bis 19 April 2009 präsentieren KünstlerInnen dieser Kulturinitiative wieder eine außergewöhnliche Mischung aus Events, Performances,
Ausstellungen, Video-Installationen, Musik von E bis U, Literatur, Kunstaktionen an den unterschiedlichsten Orten im 2. und 20.Bezirk. Und wieder werden
Q202-Satelliten in weiteren Bezirken Wiens und auch im Höllental 110 km südlich von Wien mit dabei sein. (Das Wiener Wasser kommt schon seit 1873
von dort). 
Q202-AtelierRundgang 2009 - Wanderkarte 
www.q202.at 

WIEN 

unORTnung V 

TeilnehmerInnen: 
Maria Anwander. Daniel Aschwanden. Miriam Bajtala. Sigbjörn Bratlie/Arne Langleite. Kirsten Borchert/Larissa Leverenz/Björn Westphal. Daniel Chluba.
Elisabeth Czihak. Silvia Ederer. Eloui/Nicole Miltner/Gerald Naderer/Heimo Prünster/Benjamin Tomasi. Judith Fischer. Hilde Fuchs. Julie Kierkegaard Galsbo.
Martin Grandits. Haas/Mayer/Mickal. Karin Hammer/Hummerchips/David Krems. Frank Hagen. Romana Hagyo. Beate Hecher/Markus Keim. Lukas
Heistinger. Paul Horn. Katrin Hornek. Harald Hund. isebuki. Karl Kilian. Martin Kitzler. Klara Kohler. Christoph Kolar. Mike Kostner. Elke Krasny/Cynthia
Schwertsik. Karl Kühn. Silke Maier-Gamauf. Boris Ondreicka. Liesl Raff. Christian Ruchnewitz. Liddy Scheffknecht/Armin Wagner. Bah vs.Liii Superviced.
Mizzi Schnyder feat. Raalrohm. Frederike Schweizer/Sissa Micheli. Johannes Stoll. Gabriel Tempea. Johanna Tinzl/Stefan Flunger. Julian Turner. Gerhard
Veismann. Simon Veres. Letizia Werth. dotcom[plot]. Flora Watzal. Peter Wehinger. 
Co-Kurator: Georg Schöllhammer 
Die Ausstellungsreihe „unORTnung“, die sich der temporären Besetzung leerstehender Räumlichkeiten in Wien, zur Bespielung durch ortsspezifische
künstlerische Interventionen verschrieben hat, geht in die „V“ Runde. 
Dieses Mal auf 3000qm der ehemaligen Ankebrotfabrik. 
Favoriten ist gekennzeichnet durch eine enorme Dichte an Wohn-/Gemeindebauten und großer Baudynamik, bei gleichzeitigem außer Acht Lassens dieser
Kapazitäten für eine aktive kulturelle Entwicklung. 
Inzwischen wohnen 10% der Einwohner ganz Wiens im 10. Bezirk und somit besitzt Favoriten mehr Einwohner als Linz. 
KünstlerInnen aus verschiednen Disziplinen wurden eingeladen sich mit den oben angeführten Fakten inhaltlich, räumlich sowie künstlerisch auseinander
zu setzen, speziell für den Ort interdisziplinäre Projekte zu entwickeln, den Stadt-Raum mit seinen ungenützten Nicht- bzw. unORTen im
Recyclingverfahren zurück zu erobern. 
„unORTnung“ wird dieses Mal auch um die akustische Dimension erweitert, mit einem Schwerpunkt auf akustisch raumgreifende Werke, die im erweiterten
Ausstellungsraum auf Radio Orange am Ausstellungswochenende gesendet werden. 
„unORTnung I- IV“ haben gezeigt, wie sinnvoll und kreativ unORTe sichtbar gemacht werden können und wie wertvoll es für Stadtentwicklung und Bezirke
sein kann, diese Orte und Plätze in die Aufmerksamkeit zurückzuholen. Konkret für diese Nicht-Orte angefertigte Arbeiten machen nicht nur auf sich selbst
aufmerksam, sondern verführen auch zur Weiternutzung und zum Perspektivenwechsel in Bezug auf Städtenutzung und der Einbindung von Anrainerinnen.
Sie verweisen auch auf die Wichtigkeit neuer künstlerischer Präsentationsformen in Wien, insbesondere im Bereich der „Kunst im öffentlichen Raum“ und
der „off-space-szene“. 
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt von: www.loftcity.at 
Link zur Geschichte der Fabrik: www.dasrotewien.at 
Sa. 18.04. 11:00 - 20:00 Uhr (Performances: Daniel Aschwanden. Boris Ondreicka) 
So 19.04.: Brunch 11:00 - 20:00 Uhr (Performances: Daniel Aschwanden. Boris Ondreicka) 
Ehemalige Ankerbrotfabrik 
Puchsbaumgasse 1, 1100 Wien 
und auf Radio ORANGE 94.0 
www.unortnung.net

    

[Ihre Meinung]

Das artmagazine bietet allen LeserInnen die Möglichkeit, ihre Meinung zu Artikeln, Ausstellungen und Themen abzugeben. Das artmagazine übernimmt
keine Verantwortung für den Inhalt der abgegebenen Meinungen, behält sich aber vor, Beiträge die gegen geltendes Recht verstoßen oder grob unsachlich
oder moralisch bedenklich sind, nach eigenem Ermessen zu löschen.
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